
Gemeinde Wangerland                        

Sitzungsvorlage 
angelegt: 16.11.2015 Freigabe BM am: 

am:  
Vorlage Nr.:  

 Sachbearbeiter: 

Frau Schmidt-Fehr  

 
 
17.11.2015 

 

III-717-2015 

Behandlung im: 

 

am: 

 

Öffentl.status: 

 Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung 

 

24.11.2015 

 

öffentlich 

 Verwaltungsausschuss 

 

07.12.2015 

 

nicht öffentlich 

 Rat 

 

15.12.2015 

 

öffentlich 

  

Bezeichnung: 
 
Einzelhandelsentwicklungskonzept der Gemeinde Wangerland - Beschlussfassung 

 
 

Stellungnahme der Fachabteilung 

 

Finanzielle Auswirkungen?       ja          
nein 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahme 
(ohne jährliche 
Folgekosten) 
ggf. unterteilt nach 
Jahren 

Direkte jährliche 
Folgekosten 
(z. B. Personal- und 
Bewirtschaftungsauf-
wendungen) 
 

Sonstige jährliche 
Folgekosten (insbes. 
Abschreibungen) 
 
 
 

Finanzierung 
 

 

Eigenanteil Zuschüsse 

im Jahr 2015  
18.445 €     18.445 €    

  
         

  
         

Sonstige Anmerkungen: 

 
 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung?   ja   nein 
 
Falls ja, in welcher Art: 

 
 
 

Stellungnahme der Abteilung Finanzen 

 

Für die vorgesehene Maßnahme stehen Haushaltsmittel 
zur Verfügung:        ja   nein 
 
Eine Deckung der über- bzw. außerplanmäßigen 
Auszahlungen ist möglich:       ja   
nein 



  

 
Sonstige Anmerkungen: Entsprechende Haushaltsmittel sind im Budget Bauen 
im Ergebnishaushalt 2015 veranschlagt worden.      
  

 
Die Gemeinde Wangerland hat die Gesellschaft für Unternehmens- und 
Kommunalberatung mbH Dr. Lademann & Partner aus Hamburg mit der Erstellung 
eines kommunalen Einzelhandelskonzeptes beauftragt. 
 
Planungsziel ist die Weiterentwicklung der gesamtgemeindlichen Zentren- und 
Einzelhandelsstruktur auf eine tragfähige, städtebaulich-funktional ausgewogene und 
rechtssichere Gesamtkonzeption zu gründen, das Grundzentrum Hohenkirchen zu 
stärken, die Nahversorgung zu sichern und weiterzuentwickeln und eine ortstypische 
Sortimentsliste („Wangerländer Liste“) zu entwickeln. Diese dient der Einstufung der 
Nahversorgungs- und Zentrenrelevanz einzelner Branchen.  
 
Dafür wurden eine flächendeckende Bestandserhebung aller Einzelhandelsbetriebe 
in der Gemeinde Wangerland und Begehungen aller Standortbereiche des 
Einzelhandels vorgenommen, Haushalts-, Gäste- und Expertenbefragungen 
durchgeführt, sowie zwei Arbeitskreissitzungen abgehalten. 
 
Dem Ausschuss wird der Entwurf der Endfassung des Gutachtens durch das Büro 
Dr. Lademann & Partner vorgestellt.   
 
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, das Einzelhandelsentwicklungskonzept 
nach Beratung in den Fraktionen in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Gemeindeentwicklung und Sanierung zu beschließen. 
 
 
   
 
 
 



Gemeinde Wangerland                        

Sitzungsvorlage 
angelegt: 11.11.2015 Freigabe BM am: 

am:  
Vorlage Nr.:  

 Sachbearbeiter: 

Herr Fleck  

 
 
17.11.2015 

 

III-712-2015 

Behandlung im: 

 

am: 

 

Öffentl.status: 

 Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung 

 

24.11.2015 

 

öffentlich 

 Verwaltungsausschuss 

 

07.12.2015 

 

nicht öffentlich 

  

Bezeichnung: 
 
Antrag des Raimo Linderhaus auf Aufstellung der 1. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. II/12 "Bei der Stumpenser Mühle" 

 
 

Stellungnahme der Fachabteilung 

 

Finanzielle Auswirkungen?       ja          
nein 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahme 
(ohne jährliche 
Folgekosten) 
ggf. unterteilt nach 
Jahren 

Direkte jährliche 
Folgekosten 
(z. B. Personal- und 
Bewirtschaftungsauf-
wendungen) 
 

Sonstige jährliche 
Folgekosten (insbes. 
Abschreibungen) 
 
 
 

Finanzierung 
 

 

Eigenanteil Zuschüsse 

  
         

  
         

  
         

Sonstige Anmerkungen: 

 
 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung?   ja   nein 
 
Falls ja, in welcher Art: 

 
 
 

Stellungnahme der Abteilung Finanzen 

 

Für die vorgesehene Maßnahme stehen Haushaltsmittel 
zur Verfügung:        ja   nein 
 
Eine Deckung der über- bzw. außerplanmäßigen 
Auszahlungen ist möglich:       ja   
nein 
 



  

Sonstige Anmerkungen:       

 
Der Antrag des Herrn Linderhaus, Auszüge aus dem bestehenden Bebauungsplan 
und eine Konzeption mit den geplanten Änderungen sind der Vorlage beigefügt. Die 
beantragte Änderung zielt darauf ab, überbaubare Grundstücksbereiche neu zu 
positionieren bzw. vorhandene ganz aufzuheben. Da die Grundzüge der Planung 
nicht berührt werden kann die Änderung im vereinfachten Verfahren gem. § 13 
Baugesetzbuch (BauGB) erfolgen. 
 
Zu dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan gehört ein Durchführungsvertrag und 
eine Frist für die Fertigstellung des Vorhabens bis zum 31.12.2015. Diesbezüglich 
bittet Herr Linderhaus um eine Fristverlängerung bis zum 31.12.2020.  
 
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Aufstellung der 1. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. II/12 „Bei der Stumpenser Mühle“ zu 
beschließen. Hinsichtlich der Kosten für das Bauleitplanverfahren sollte ein 
städtebaulicher Vertrag mit dem Antragsteller geschlossen werden, wonach dieser 
ein geeignetes Planungsbüro mit der Erstellung der Planunterlagen usw. zu seinen 
Lasten zu beauftragen hat. Weiterhin wird vorgeschlagen, Herrn Linderhaus in 
diesem Zusammenhang eine Fristverlängerung bis zum 31.12.2020 zu gewähren.     
 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wangerland beschließt die Aufstellung der 1. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. II/12 „Bei der Stumpenser Mühle“ 
im vereinfachten Verfahren gem. 13 BauGB. Hinsichtlich der Kosten für das 
Bauleitplanverfahren ist ein städtebaulicher Vertrag mit dem Antragsteller zu 
schließen, wonach dieser ein geeignetes Planungsbüro mit der Erstellung der 
Planunterlagen usw. zu seinen Lasten zu beauftragen hat. Hinsichtlich des 
Durchführungsvertrages wird beschlossen, Herrn Linderhaus in diesem 
Zusammenhang eine Fristverlängerung bis zum 31.12.2020 für die Umsetzung 
des Vorhabens zu gewähren. 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag 
Auszüge aus dem bestehenden B-plan 
Konzeption 
 
 















Gemeinde Wangerland                        

Sitzungsvorlage 
angelegt: 10.11.2015 Freigabe BM am: 

am:  
Vorlage Nr.:  

 Sachbearbeiter: 

Herr Fleck  

 
 
17.11.2015 

 

III-711-2015 

Behandlung im: 

 

am: 

 

Öffentl.status: 

 Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung 

 

24.11.2015 

 

öffentlich 

 Verwaltungsausschuss 

 

07.12.2015 

 

nicht öffentlich 

  

Bezeichnung: 
 
Antrag des Bauservicebüro Joachim Janßen auf Aufstellung eines Bebauungsplanes 
für das Grundstück Wiarder Altendeich 14 

 
 

Stellungnahme der Fachabteilung 

 

Finanzielle Auswirkungen?       ja          
nein 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahme 
(ohne jährliche 
Folgekosten) 
ggf. unterteilt nach 
Jahren 

Direkte jährliche 
Folgekosten 
(z. B. Personal- und 
Bewirtschaftungsauf-
wendungen) 
 

Sonstige jährliche 
Folgekosten (insbes. 
Abschreibungen) 
 
 
 

Finanzierung 
 

 

Eigenanteil Zuschüsse 

  
         

  
         

  
         

Sonstige Anmerkungen: 

 
 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung?   ja   nein 
 
Falls ja, in welcher Art: 

 
 
 

Stellungnahme der Abteilung Finanzen 

 

Für die vorgesehene Maßnahme stehen Haushaltsmittel 
zur Verfügung:        ja   nein 
 
Eine Deckung der über- bzw. außerplanmäßigen 
Auszahlungen ist möglich:       ja   
nein 
 



  

Sonstige Anmerkungen:       

 
Das Bauservicebüro Joachim Janßen beantragt im Namen der Eigentümer des 
Grundstückes Wiarder Altendeich 14 die Aufstellung eines Bebauungsplanes. Die 
Eigentümer der vorgenannten Liegenschaft beabsichtigen den Umbau der 
ehemaligen Hofstelle zum Ferienhof. Für die Umsetzung des Vorhabens ist eine 
verbindliche Bauleitplanung notwendig. Der derzeitige Bestand und die geplanten 
Maßnahmen ergeben sich aus dem beigefügten Antrag bzw. den beigefügten 
Bauplänen. Der Geltungsbereich des beantragten Bebauungsplanes ergibt sich aus 
der beigefügten Planskizze.  
 
Das Plangebiet liegt im Geltungsbereich der 72. Flächennutzungsplanänderung 
(Fremdenverkehrliche Schwerpunktzone Horumersiel-Hooksiel), die eine Fläche für 
Erholungs-, Kur- und Freizeitzwecke darstellt. Der Bebauungsplan kann aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt werden, d. h. eine Flächennutzungsplanänderung ist 
nicht erforderlich. 
  
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
II/19 „Ferienhof Wiarder Altendeich“ zu beschließen. Hinsichtlich der Kosten für das 
Bauleitplanverfahren sollte ein städtebaulicher Vertrag mit den Eigentümern 
geschlossen werden, wonach diese ein geeignetes Planungsbüro mit der Erstellung 
der Planunterlagen usw. zu ihren Lasten zu beauftragen haben. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wangerland beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. II/19 „Ferienhof Wiarder Altendeich“. Der Geltungsbereich ergibt sich aus 
der beigefügten Planskizze. Hinsichtlich der Kosten für das 
Bauleitplanverfahren ist ein städtebaulicher Vertrag mit den Eigentümern zu 
schließen, wonach diese ein geeignetes Planungsbüro mit der Erstellung der 
Planunterlagen usw. zu ihren Lasten zu beauftragen haben. 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag + Baupläne 
Planskizze 
Auszug 72. FNP-Änderung 
 
 



























Gemeinde Wangerland                        

Sitzungsvorlage 
angelegt: 12.11.2015 Freigabe BM am: 

am:  
Vorlage Nr.:  

 Sachbearbeiter: 

Herr Fleck  

 
 
17.11.2015 

 

III-715-2015 

Behandlung im: 

 

am: 

 

Öffentl.status: 

 Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Sanierung 

 

24.11.2015 

 

öffentlich 

 Verwaltungsausschuss 

 

07.12.2015 

 

nicht öffentlich 

  

Bezeichnung: 
 
Antrag des Eigenbetrieb Wangermeer auf Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. I/20 
"Wangermeer-Ost" 

 
 

Stellungnahme der Fachabteilung 

 

Finanzielle Auswirkungen?       ja          
nein 

 
Gesamtkosten der 
Maßnahme 
(ohne jährliche 
Folgekosten) 
ggf. unterteilt nach 
Jahren 

Direkte jährliche 
Folgekosten 
(z. B. Personal- und 
Bewirtschaftungsauf-
wendungen) 
 

Sonstige jährliche 
Folgekosten (insbes. 
Abschreibungen) 
 
 
 

Finanzierung 
 

 

Eigenanteil Zuschüsse 

  
         

  
         

  
         

Sonstige Anmerkungen: 

 
 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung?   ja   nein 
 
Falls ja, in welcher Art: 

 
 
 

Stellungnahme der Abteilung Finanzen 

 

Für die vorgesehene Maßnahme stehen Haushaltsmittel 
zur Verfügung:        ja   nein 
 
Eine Deckung der über- bzw. außerplanmäßigen 
Auszahlungen ist möglich:       ja   
nein 
 



  

Sonstige Anmerkungen:       

 
Der Antrag des Eigenbetrieb Wangermeer und ein Lageplan mit dem 
Geltungsbereich sind der Vorlage beigefügt. Es ist beabsichtigt, mit dem beantragten 
Bebauungsplan die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Betrieb einer 
Freizeitanlage mit Gastronomiebetrieb zu schaffen. Neben den bereits vorhandenen 
Nutzungen (Fußballgolf, Blokart-Strandsegeln, Kiosk/Imbiss mit Terrasse) sind 
weitere Nutzungen (z. B. Tret- und Ruderboote mit Bootshaus und WC-Anlage, 
Spielplatz, Beachvolley- und fußball, Gastronomie mit Terrasse, Station für E-Bikes) 
geplant. Ein städtebauliches Konzept wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
Das Plangebiet liegt im Geltungsbereich der 101. Flächennutzungsplanänderung 
(Hohenkirchen Wangermeer), die Sondergebiete, die der Erholung dienen, darstellt. 
Der Bebauungsplan kann aus dem Flächennutzungsplan entwickelt werden, d. h. 
eine Flächennutzungsplanänderung ist nicht erforderlich. 
  
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
I/20 „Wangermeer-Ost“ zu beschließen. Hinsichtlich der Kosten für das 
Bauleitplanverfahren sollte ein städtebaulicher Vertrag mit dem Eigenbetrieb 
geschlossen werden, wonach dieser ein geeignetes Planungsbüro mit der Erstellung 
der Planunterlagen usw. zu seinen Lasten zu beauftragen hat. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wangerland beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. I/20 „Wangermeer-Ost“. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem 
beigefügten Lageplan. Hinsichtlich der Kosten für das Bauleitplanverfahren ist 
ein städtebaulicher Vertrag mit dem Eigenbetrieb zu schließen, wonach dieser 
ein geeignetes Planungsbüro mit der Erstellung der Planunterlagen usw. zu 
seinen Lasten zu beauftragen hat. 
 
 
 
Anlagen: 

Antrag + Lageplan  
Planzeichnung 101. FNP-Änderung  
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